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Jpoſtanſtalten angenommen

er cccccrreerrr nNr 114
Ein Kapitel von den Standesherren

Der konſervative Abg Wolff hat am letzten Donnerstag imbeeren die ganz unhaltbare Behauptung aufgeſtellt
daß die Steuerfreiheit der Standesherren unantaſtbar ſei weil
ie auf völkerrechtlich e Vereinbarungen beruhe Derev iſt Juriſt er hätte alſo wiſſen müſfen daß auch völker

rechtliche Verträge abgeändert werden können Ueberdies trifft
jene Behauptung gar nicht zu Die Standesherren erfreuen
ſich der Steuerfreiheit nur durch freiwillige Akte der Regierungen
unter deren Scepter ſie leben Der Wiener Kongreß hat in
Bezug auf ſie nichts Anderes beſtimmt als daß ſie die Rechte
des privilegirten Standes in Anſehung der Beſteuerung haben
ſollen Den Einzelſtagten iſt es dann er geblieben
dieſe allgemeine Verbindlichkeit praktiſch ſo zu geſtal ten daß ſie
in Einklang mit den Landesgeſetzen kam Mehrere Regierungen
haben ſich denn auch gar nicht geſcheut die Steuerfreiheit der
Privilegirten ſchon längſt aufzuheben Vorübergehend war ſie

auch in Preußen aufgehoben nämlich durch die Verfaſſung von
1849 Niemand hat damals bezweifelt daß der preußiſche
Staat zu dieſem Vorgehen berechtigt war Wenn dann ſpäter
in der Zeit der Reaktion ein Spezialgeſetz die Steuerprivilegien
des hohen Adels wieder herſtellte ſo iſt damit gegen das
Prinzip der Autonomie der ſtaatlichen Geſetzgebung gar nichts
bewieſen Das engliſche Sprichwort König und Parlament
können alles machen ausgenommen ein Weib aus einem Manne,
trifft doch wohl auch für uns zu Es ſind im Jahre 1866
und 1870/71 noch ganz andere ſcheinbar feſtgegründete
Privilegien zerſtört worden und wenn die Regierung nur
ernſtlich wollte würde ſie heute ſo wenig vor den Mediatiſirten
Halt machen als ſie es damals vor anderen Ausnahme
zuſtänden that

Auch die Geſetzgebung des Deutſchen Reichs hat ſchon durch
manches Privileg der Standesherren einen dicken Strich ge
macht ohne die letzteren zu befragen Wir erinnern nur andie Reichsjuſtizgeſetze Beiſpielstrete im Gebiet des Herzogs

von Aremberg Meppen beſtanden bis zur Einführung der
neuen Gerichtsorganiſation vier herzogliche Amtsgerichte und
in der Stadt Papenburg ein gemeinſchaftliches königliches und
herzogliches Amtsgericht deſſen Beſetzung abwechſelnd von der
Regierung und dem Herzog vorgenommen wurde Ferner war
für dies Gebiet ein gemeinſames ergnn gebildet mit dem
Sitz in Meppen und mit dem Titel Königl Preußiſches und
Herzogl Aremberg ſches Geſammtobergericht Die Beſetzung
der Stelle des Präſidenten ſtand der Regierung die des Vize
präſidenten dem Herzog zu Von den übrigen Stellen beſetzte
die Regierung die eine der Herzog die andere Hälfte die
Regierung ernannte den Kronanwalt der Herzog den Sub
ſtituten deſſelben Die ſämmtlichen Angeſtellten des Herzogs
ſowohl beim Geſammt Obergericht wie bei den Amtsgerichten
waren ſtandesherrliche Diener und erhielten ihre Beſtallung
vom Herzog Sie bedurften jedoch der Beſtätigung durch die
Regierung Verſetzungen ſtandesherrlicher Diener auf könig
liche Stellen konnten nur unter beſtimmten Vorausſetzungen
ſtattfinden

Die ſtandes herrliche Rechtspflege im Herzogthum Aremberg
Meppen beruhte auf Verordnungen der hannoverſchen Stagts
regierung aus den Jahren 1826 1827 und 1852 Was iſt

Wilhelm Tell
in Poeſie und Wirklichkeit

Eine poetiſche Wanderung durch Tell Erinnerungen
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Auf den Bergen iſt Freiheit Der Hauch der GrüfteSteigt nicht hinauf in die reinen Aiter 9

ſo jubeln wir mit Schiller und mit unwiderſtehlicher Sehn
ſucht zieht es uns immer wieder von neuem in das Hochgebirge
wo die ewigen und erhabenen Denkſäulen der Schöpfungs
geſchichte emporragen zu den Wolken und dem Himmelsblau
dem Throne des Unſichtbaren Jſt es doch einem jeden
Menſchen von Natur eingeboren daß ſein Gefühl hinauf und
vorwärts dringt, und wie es uns ſchon in der Kindheit trieb
den Hügel der Heimath zu erſteigen ſo reizt es uns in der
Jugend und ſelbſt im Alter die luftigen Höhen zu erklimmen
um fröhlich auf lachende Thäler und Auen auf freundliche
gen Ströme und wimmelnde Ameiſenhaufen bewegten

W er e ichor allem aber zieht es uns mächtig hin zu den Alpenijenem Rieſenbauwerk der Schöpfung das ſich n dänunergden

Horizont in bläulicher Ferne wie eine blendendweiße Gebirgs
mauer erſtreckt mit wild phantaſtiſchen Zinnen mit ſeinen zer
riſſenen Zacken Hörnern und Nadeln zu jenem Wunder
lande jungfräulicher Schneegefilde friſcher Matten ſmaragd
grüner Kryſtallſeen aber auch voll donnernder Lawinen
rauſchender Bergſtröme und gähnender Höllenſchlünde Und
eine Reihe lieblicher ſowie das Herz gewaltig erhebender
Bilder tritt vor unſer ſtrahlendes Auge Wir ſchauen im
Geiſte die bunten Heerden auf den kräuterduftigen Auen und
lieblich tönt der Schall der Glocken in des Waldes Luſtgeſang

Wir lagern dem Fiſcherknaben gleich am grünen Geſtade des
lächelnden zum Bade ladenden Sees und hören mit ihm

Dieſe Tellſtudie bildet das erſte Heft der Neuen Folge der
im Verlage von J F Richter in Hamburg erſcheinenden vonRud Virchow und Fr v Hol endorff ausgegebenen

ln r gemeinverſtändlicher wi See
orträge Wir machen auf dieſe vortreffliche Sammlung die

wir in der nächſten Nummer der Blätter für Belehrung und
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nun noch von ihnen übrig Nichts König und Parlament
um bei dem oben angeführten Sprichwort zu bleiben konnten
beſchließen was ſie wollten Es giebt gar keine äußere

n die ſie daran hindern kann verrottete Privilegien ab
zuſchaffen

Die Standesherren haben ja auch das Privileg der Be
eiung vom Militärdienſt aber auf dieſes zu pochen und es

n Anſpruch zu nehmen iſt den meiſten von ihnen denn doch
nicht anſtändig erſchienen Für das Vaterland ihr Blut hin
zugeben dazu haben ſie ſich zu ihrer Ehre ſei es geſagt gern
verſtanden aber für das Vaterland auch mit ihrem Gute zu
ſteuern das ſcheinen ſie nicht für vornehm genug zu halten
Und ſie merken gar nicht wie anſtößig es imgrunde genommen
iſt wenn ſie an allem was ihnen die Heimath an Rechtsſchutz
Sicherheit Gedeihen und Freude bietet theilnehmen ohne
dafür das zu leiſten was von dem geringſten Bauern ver
langt gvird eine Steuer nach dem Umfange ihres Ver
mögens

Die Forderung daß die Steuerfreiheit der Standesherren
aufgehoben werde iſt ja keineswegs neu wie man nach der
Lebhaftigkeit annehmen könnte mit welcher dieſe Frage in
letzter Zeit erörtert worden iſt Sie iſt ſchon in den An
fängen unſeres parlamentariſchen Lebens in Preußen ſehr ent
ſchieden geſtellt worden und die damalige Verfaſſungsurkunde
hat ſie auch gebührend berückſichtigt wodurch freilich nicht
verhindert werden konnte daß wenige Jahre ſpäter wir haben
ſchon oben daran erinnert die Privilegien des hohen Adels
wieder hergeſtellt wurden Herr v Scholz hat im Ab
geordnetenhauſe am Donnerstag beſtimmt genug erklärt daß
die Regierung eine abermalige Antaſtung dieſer Privilegien
nicht werde und damit ſcheint die Frage für die nächſte
S allerdings praktiſch im negativen Sinne entſchieden

enn wenn es wirklich zu einer verſtändigen und ſetzen wir
einmal den undenkbaren Fall alle Parteien befriedigenden
Steuerreform in Preußen kommen ſollte ſo würde über die
Frage der Mediagtiſirten ſo wichtig ſie an und für ſich doch
kein unheilbares Zerwürfniß zwiſchen Regierung und Ab
geordnetenhaus entſtehen

Jm größeren Publikum kennt man kaum den ganzen ſtatt
lichen Umfang den die Beſitzungen der Standesherren in
Preußen repräſentiren Die meiſten zählen ihren Grundbeſitz
nach Quadratmeilen ihre Steuerkraft iſt nach Hunderttauſenden
zu bemeſſen Und dabei leben viele von ihnen ſtändig im
Auslande aus deutſchem Boden ziehen ſie den Unterhalt ihrer
koſtſpieligen Lebensführung und der Heimath wenden ſie nicht
einmal einen Pfennig von dem Erworbenen zu Der Herzog
von Aremberg z B reſidirt in Brüſſel der Graf Bentinek
Beſitzer der Herrſchaften Varel und Kniphauſen im Olden

burgiſchen in Holland und ſo ließe ſich noch mancher nennen
Es läßt ſich ja nichts dagegen ſagen aber die Mediagtiſirten
ſollen ſich wenigſtens nicht wundern wenn man die eigen
thümliche Rolle die ſie in unſerem öffentlichen Leben ſpielen
mit der intenſiven Antheilnahme der engliſchen Ariſtokratie
an den Geſchicken ihres Vaterlandes vergleicht

ar tzeie
und in Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Erſcheint täglich
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Politiſche Ueberſicht
Die Miniſterkriſis in Frankreich bereitet ſich ſehr

raſch vor Die Budgetkommiſſion der Deputirten
kammer nahm am Montag den Bericht Pelletans an in
welchem erklärt wird daß es nicht Sache der Kommiſſion ſei
anſtelle der Regierung Vorſchläge zu machen Zugleich wird
an die bezüglichen Verſprechungen des Kabinets exinnert und

efordert eine Reduktion von 2 bis 3 Proz auf das geſammteFabgabehurget mit Ausnahme der auf die Staatsſchuld be

züglichen Beträge eintreten zu laſſen Der Bericht wurde
noch am Montag in der Kammer verleſen Nach der Ver
leſung verlangte der Konſeilpräſident Goblet im Intereſſe des
Landes eine ſchnelle Berathung deſſelben Die Berathung
wurde auf Dienstag feſtgeſetzt

Ueber die Streik und terte inB lgien liegen uns heute die folgenden telegraphiſchen Nach
richten vor

Brüſſel 16 Mai Das Journal Peuple meldet die
Streikbewegung habe ſich auf die len ruben
von La Louviére Sars Longchamps Houſſu Bouvy
und Redemont ausgedehnt die Zahl der Streikenden
ſolle an 10,000 betragen

La Louviere 16 Mai Eine in den Kohlengruben
Gebieten des r veröffentlichte Proklamation
des Gouverneurs beſagt Obwohl die Arbeit in den
Gruben wieder aufgenommen iſt ſuchen die Führer von neuem
Streik zu erregen und die Arbeiter mit Gewalt zu einem
ſolchen zu zwingen g Unternehmungen werden ſtreng
beſtraft werden Die Bevölkerung kann auf eine energiſche
und wirkſame Jntervention der Behörden rechnen Die
öffentliche Ordnung und Ruhe werden auf jeden Fall aufrecht
erhalten werden

Mons 16 Mai ren We undGendarmerie halten mehrere in Streik befindlichen Ort
ſchaften beſetzt Jn Sars Longchamps ſtreiken zweitauſend
Arbeiter in Redemont haben alle Arbeiter die Arbeit
eingeſtellt Ein Bataillon Truppen iſt nach Morlanwels ab
gegangen

Herr v chuge der durch engliſch amerikaniſche
Jntriguen verdrängte hochverdiente Premierminiſter und
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten in Korea wird
vorausſichtlich wieder in koreaniſche Dienſte treten M Denny
früher amerikaniſcher Generalkonſul in Shanghai hat es in
kurzer Zeit fertig gebracht ſich nicht allein beim koreaniſchen
Könige und Volke durch Anfechtung aller Einrichtungen welche
v Möllendorff mühſam eingeführt unbeliebt zu machen er
hat ſich auch mit dem chineſiſchen Vertreter in Koreg Yüen
ſo überworfen daß er beim Vizekönige um ſeine Entlaſſun
bitten mußte Der König von Korea unterſtützte dies Geſu
dadurch daß er ſich weigerte den Denny fernerhin zu em
pfangen der König ſchrieb ſogar eigenhändige Briefe an den
Kaiſer von Ching und den Vizekönig Li Tſchung Tang in
denen er den Wunſch Koregs ausdrückte v Möllendorff
nach Korea zurückkehren zu ſehen China iſt mit dieſer
Rückkehr einverſtanden es handelt ſich nur noch darum auch
den Forderungen v Möllendorff s gerecht z werden Letzterer
iſt wegen der früheren ungerechten Behandlung aber gezwungen
beſtimmte Forderungen zu ſeiner Sicherung zu ſtellen So

im Traume die Lockrufe der n es wie Flöten ſo ſüß
wie Stimmen der Engel im Paradies Doch am liebſten
folgen wir dem kühnen Alpenjäger zu der Felſen nackte
Rippen, wie er die zitternde Gazelle verfolgt die der ge
wagte hen durch den Riß geborſtner Klippen trägt
bis zum höchſten Grat wo die Felſen jäh verſinken und
verſchwunden iſt der Pfad

Ja das reizt unſeren Wagemuth und zugleich dehnt ſich uns
weit die Bruſt die wonnige Se i einzuſaugen uns
Städtern die wir aus der Straßen quetſchender Enge ent
flohen ſind dem Geräuſch und Qualm betäubender Induſtrie
in den freien Gottestempel der Natur lieblich tönt in unſere
durch ſinnenkitzelnde Muſik verwöhnte Ohren des Alphorns
lieblicher Ton gar ſo zauberiſch wunderbar Ja

s iſt doch eine eigne Welt
Nah dem Himmel ſchon fürwahr

Und wenn wir hinabſteigen von der Alm und einkehren in
einer jener ſchmuckloſen Sennhüten wo uns mit treuherzigem
Gruß die von keinen Toilettenkünſten verfälſchte ſchmuckloſe
Tochter des Gebirges die friſche Schweizermilch kredenzt da
wird es uns verzärtelten und verwöhnten Städtern ganz eigen

h und ein Gefühl beſchleicht uns als ſeien wir lange
n der Fremde herumgeirrt und kehrten in die Heimath zurück

z unſerer trauten Mutter ja zur Mutter Natur Und wir
önnen es begreifen warum der Sohn der Berge ſo ſehr an

ſeinem Mutterlande hängt und auch draußen im Wohlleben
mächtig vom Heimweh ergriffen wird ſelbſt nach ſeinem un
fruchtbaren Geburtslande daß ihm die Thränen entſtürzen
wenn er des Alphorns melancholiſchen Klang vernimmt daß
es ihm mit Walther Tell bei ſeines Vaters de
von Jtaliens Pracht zu enge wird im weiten Lande und
er lieber wohnen will bei den Lawinen

Das iſt nicht nur der Zauber der uns gewaltig umgebenden
Naturx es iſt vor allem der Hauch der Freiheit unsJa wenn es uns einleuchtet daß

een und Thaten Phantaſie und Geſchichte geboren und ge
zeitigt werden von Boden und Klima von Natur und Um
er ſo finden wir es begreiſlich daß die Göttin Freiheit
elbſt ihren Tempel in dieſem Rieſenbau der Schöpfung auf

J lagen daß hier ein Tell dem Bedrücker der See
einen Pfeil ins Herz geſandt ſich hier ein Winkelriedin den Lanzenwald der Fein zte mit dem todes undUnterhaltung ausführlicher beſprechen beſonders aufmertſam

Die Red
de

opfermuthigen Rufe Der Freiheit eine Gaſſe

beabſichtigt derſelbe nicht wieder gänzlich in koreaniſche Dienſte

Dieſen Nimbus weſentlich erhöht den Reiz der herrlichen
Schweiz poetiſch noch ungemein geſteigert zu haben iſt be
kanntlich ein unſterbliches Verdienſt unſeres Schiller der
dem Biederſinn und der Freiheitsliebe ihrer Bewohner in

Meiſterdrama Tell ein unvergängliches Denkmal
geſetzt

Giebt es darum unter den die alljährlich wie
die Muhamedaner zu ihrem Mekka ſo in die Schweiz
pilgern viele die nur ihrer Naturſchwärmerei folgen andere
aus rein wiſſenſchaftlichem Triebe viele aus Geſundheits
rückſichten manche wohl auch aus fader Modeſucht oder Lange
weile ſicherlich hat es auch für ein poetiſches Gemüth ſeinen
eigenthümlichen Reiz die Stätten beſuchen die ein edler

r und die durch ſeine Thaten eingeweiht ſind für
alle Zeiten

Darum lade ich dich freundlicher Leſer ein mich im Geiſte
auf einer poetiſchen Pilgerfahrt zu allen jenen Orten zu be
gleiten die das Andenken Tell s verklärt und geheiligt hat
ſodaß ſie beſucht werden gleich vielberühmten Wunder und
Gnadenſtätten

Denken Sie ſich wir kämen vom L des St Gotthard
wo unſeres ſchönſten vaterländiſchen Stromes Mutterhaus
wir wären am Abgrund den ſchwindligen Steg gewandelt

e Leben und Sterben leiſe und bange um die
chlafenden Lawinen nicht zu wecken wir hätten die hoch über

den Rand der furchtbaren Tiefe gebogene Teufelsbrücke be
treten darunter der Strom der ewig hinaufſpeit ohne ſie zu

Da öffnet ſchwarz ein ſchauriges rDu glaubſt v im Reiche der S en e

ne e eerbſt und der Frühlin attenAus des Lebens Mühen und wie Qual
Möcht ich fliehen in dieſes glückſelige Thal

wei Zinken rägen ins Blaue der Luft
och über der Menſchen ter
rauf tanzen umſchleiert mit L en DuftDie Wolken die himmliſchen Tö

Sie halten dort oben den einſamen Reih n
Da ſtellt ſich kein Zeuge kein irdiſcher ein

Wir ſind alſo die vielbeſuchte auch von Schiller dem
Parricida beſchriebene Gotthardſtraße gewandelt darunter
die berühmte Bahn mit dem Rieſentunüel läuft und wir
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treten er will vorläufig in Fireſſ dem bleiben und ſich in
Koreg als chineſiſchen Beamten betrachten

Im engliſchen Unterhauſe erklärte en
r rn Auswärtigen Ferguſſondie Ab ehnung der offiziellen Theilnahmeland s z der Pariſer i n g

e ee weil die me wohl kaum geewo es ſich um die Feier politiſcher Ereigniſſe in einem freinden
Lande handele über welche dort verſchiedene Meinungen herr
r Der erſte Lord des Saater Smith theilt mit die

des Hauſes würden vom 24 Mai bis zum6 Juni dauern ehe erklärt ferner aus der Brad
laugh ſchen Eidesvorlage verdienten gewiſſe Punkte aller
dings die Beachtung des Hauſes in der e Form könne
die Regierung aber der Vorlage nicht beipflichten

Nach einer des Standard aus Konſtantinopel iſt die eng iſch türkiſche Konvention in
betrercit worden Nach der Konvention ſoll der von Egypten

der Pforte zu zahlende Tribut vor allen anderen Ausgaben
aus den Einnahmen beſtritten werden Die Frage wegen der
Rückberufung engliſcher Truppen nach Egypten falls Unruhen
ausbrechen iſt in einem England günſtigen Sinne entſchieden
worden

Aus Rom wird dem Reuter ſchen Bureau unterm 12 d
gemeldet Kardinal Simeoni der Generalpräfekt der Pro
paganda der vom Papſt beauftragt worden die gegen
wärtige Lage in Jrl and zu prüfen machte geſtern Sr

v Uten an den Jnftruktionen ſtreng feſtzuhalten die in den
von den Biſchöfen in Rom abgehaltenen Berathungen be
ſchloſſen worden z dem Zwecke den Klerus daran zu ver
hindern mit den Agitatoren gemeinſame Sache zu machen

Das ſchweizeriſche Alkoholgeſetz wurde wie bereits
mitgetheilt angenommen mit 263,060 gegen 127,486 Stimmen
Verworfen wurde das Geſetz in den Kantonen Freiburg
AppenzellJnnerrhoden Genf und Solothurn Die größte
Zahl annehmender Stimmen wurde abgegeben in den Kantonen

chaffhauſen BaſelStadt Schwyz und Zürich Jn letzterem
Kautone ſtimmten 60,604 für und nur 8396 gegen das
Monopol in allen Bezirken und Gemeinden außer kleinen
Berggemeindchen waren die annehmenden Stimmen in der
Mäajzorität

Der wiener Allg Ztg wird über eine am 13 d in Eſte
ſtattgehabte Kundgebung italieniſcher Klerikaler be
richtet Jn dem Dom genannter Stadt hielten 4000 Pilger ein
Meeting in welchem ſie beſchloſſen mit allen Mitteln für die
Wiederherſtellung der weltlichen Macht des Papſtes zu kämpfen

Mit dem Rufe Nach Rom Nach Rom Rom oder den
Tod ging die fanatiſche Menge auseinander

Amtlicher Meldung aus Pietermaritzburg zufolge iſt
Sir Arthur Havelock der Gouverneur von Natal ermächtigt
worden ganz Zululand mit Ausnahme der Neuen Buren
Republik als britiſche Beſitzung zu proklamiren Sir
Arthur Havelock wird demnächſt zum Gouverneur des neuen
Territoriums ernannt werden mit der Befugniß Geſetze
mittels Proklamation zu erlaſſen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 16 Mai Der Kaifer die Kaiſerin der

Großfürſt Thronfolger und der Großfürſt Georg ſind geſtern nach
Südrußland abgereiſt Am Montag früh 6 Uhr kamen die
hohen Reiſenden in Moskau an und reiſten alsbald weiter

Bukareſt 16 Mai Die Kaiferin von Oeſterreich iſt
S nach zweitägigem Aufenthalte im Schloſſe Peleſch von
Sinajg wieder abgereiſt der König und die Königin gaben der

Kaiſerin bis nach Predeal das Geleite und verabſchiedeten ſich
dort auf das herzlichſte von derſelben

Deutſches Reich
Berlin 16 Mai Se Maj der Kaiſer empfing am

Sonntag den Kommandanten des Zeughauſes Oberſt Jſing
à la suite der Armee um aus deſſen Händen den Neuen
Führer durch das königliche Zeughaus
wobei der erlauchte Monarch die Abſicht äußerte noch vor ſeiner
Abreiſe von Berlin dem Zeughauſe einen Beſüch abzuſtatten um
vornehmlich das jüngſt von Prof A v Werner vollendete Wand

treten aus der Wildniß der Natur zu den anheimelnden
Stätten der Menſchen Wir wenden uns von Andermatt der
Reuß zu und ihrem Laufe folgend treibt uns die Sehnſucht
zunächſt nach Bürglen dem Geburtsorte Wilhelm Tell s
Anmuthig an einem Hügel links am Eingange in das
romantiſche Schächenthal liegt der ſchmucke Ort und an der
Stätte wo einſt des großen Freiheitshelden Wohnhaus ge
ſtanden iſt eine mit feinen Thaten bemalte Kapelle Un

willkürlich tritt uns das reizende Familienbild vor Augen das
uns Schiller in ſeinem Tell entwirft Wir glauben im
Geiſte den wackeren Hausvater mit der Zimmeraxt an der
Reparatur der Thüre die züchtige im Jnnern
arbeiten zu ſehen während die beiden Knaben mit der Arm
bruſt ſpielen und der ältere das nette Liedchen ſingt Mit
dem Pfeil dem Bogen durch Gebirg und Thäl Wir fühlen
das Bangen und Sorgen der liebenden Gattin und Mutter
wir freuen uns der männlichen Unerſchröckenheit der Gradheit
und Biederkeit des allezeit zum Helfen bereiten Tell und des
echten Jugendſinns ſeines wackern Burſchen Walther Und
wie fein e Leben eine Reihe muthiger Thaten war zum
Heile ſeiner Brüder ſo war auch noch ſein letzter Athemzug
der Rettung eines Menſchenkindes geweiht Da wo der wilde
Schächenbach hinabſtäubt in das Thal und Fels und
Tanne brechen von ſeiner wilden Flucht da brach einſt der
Steg unter den Füßen eines Knaben und der greiſe Tell

der dies ſah ſtürzte ſich raſch entſchloſſen in die Wellen und
t mit Adlerſchnelle das Kind ans Ufer ihn ſelbſt aber

Fluth von dannen und ſpülte ſeine Leiche ans Land
Da erſcholl ein lauter Weheruf wie aus einem Munde Der
Tell todt der Telli So feiert Uhland in einer
ſtimmungsvollen Ballade die hochherzige That des Befreiers

r r a Heeen dem großenreiung ſeines Landes tätte b t eihmuckloſes z von Stein 4 lang r
eithin wird er lr g

gyptens bereits dem Sultan zur Beſtätigung

emälde Krönung Friedrichs J Königsberg den 18 Jan 1701gute zu nehme Außer dem Aaher iſt der neue
rer welcher in Leder gebunden auf dem Deckel den preu

d auch dem Kronprinzen und den Prinzen des
kgl Hauſes überreicht a überſandt worden Von ſeinen Vor

rn iſt der neue rer weſentlich verſchieden Der Ver
waltung des kgl Zeughauſes ſchien es geboten außer einer Er
läuterung der Kunſtwerke und Sammlungen vor allem bei
Erwähnung der Wandgemälde welche Vorgänge aus der branden
burgſch preus ſchen Geſchichte ver n rtigen die ihnen zu
grunde liegenden geſchichtlichen Thatſachen kurz zu verzeichnen
und ebenſo bei Aufführung der in den beiden Feldherrnhallen
aufgeſtellten Standbruſtbilder von jedem den ſie darſtellen deſſen
Lebenslauf ſowie deſſen hauptſächlichſte Verdienſte anzudeuten
Nicht minder erſchien es zweckmäßig auch die in der Abtheilung
für Jngenieurweſen befindlichen Nachbildungen von franzöſiſchen
Feſtungen durch dahin bezügl geſchichtlichen Angaben dem all
emeinen Intereſſe näher zu rücken Sobald der Kaiſer dieHerrſcherbäte beſucht haben wird wird dieſelbe vorläufig für den

öffentlichen Beſuch geſchloſſen werden und Prof F Geſelſchap
eine Arbeit an den auf den Wandflächen noch fehlenden Ge
mälden wieder aufnehmen Vollendet ſind bis jetzt Der Krieg

Die Aufrichtung des Kaiſerreichs und Die vier Haupttugenden
Sapientia Temperantia Fortitudo und Juſtitia Es fehlen

noch Der Friede über dem Haupteingang und Der Nachruhm
Walhalla an der Weſtſeite Jn den Feldherrnhallen fehlen eben
falls noch an ſechs Wandflächen die Gemälde Von dieſen ſtehen
in Ausſicht für die weſtliche Halle Die Schlacht bei Hohen
riedberg Die Schlacht bei Leuthen und Die Schlacht bei

rgau für die öſtliche Halle Die Zre bei dige
je Schlacht bei Bellealliance und Der Sturm auf dieDüppeler Schanzen Von den die Niſchen füllenden Bildwerken

aus arm fehlt noch die Kriegswiſſenſchaft mit deſſen
lendung

bereits fertige Bildwerk Die Tapferkeit und Stärke e
während die Geſtalt der Siegesgöttin aus weißem karariſchen
Narmor in der Herr e unter dem Gemälde der Auf

richtung des Kaiſerreichs ſowie die Bildwerke der Treue und
Wahrung des Deutſchen Reichs und der Begeiſterung von
Prof F Schaper herrühren Jm Laufe des heutigen Vor
mittags nahm der Kaiſer zunächſt die regelmäßigen Vorträge ent
gegen emg den Contreadnliral Knorr bisherigen Com
mandeur des Kreitzergeſchwaders und arbeitete mittags etZeit mit dem Vorſteher des EivilKabinets Wirkl Geh Rath
v Wilmowski Am Nachmittag begab ſich der ger mit der
Großherzogin von Baden zur Beiwöhnung der Pferderennen
nach der San zu Charlottenburg Morgen vormittag ge
denkt der Kaiſer ſich nach Potsdam zu begeben um daſelbſt im
Beiſein des Kronprinzen und der Königlichen Prinzen das Lehr
JnfanterieBataillon zu beſichtigen Ueber das Befinden des

ronprinzen ſchreibt die Kreuzztg daß alle welche denſelbenam Sonntag nach ſeiner Rückkehr aus Ems zu ſehen und zu
ſprechen die Ehre hatten in ſeinem Ausſehen in ſeiner Stimmung
wie in ſeiner Stimme von der jede Heiſerkeit gewichen iſt Ur
ſache fanden ſich über den Erfolg der emſer Kur zu freuen wiedenn auch der Kronprinz ſelber ich über das Ergebniß ſeiner

Kur ſehr befriedigt äußerte
M Berlin 16 Mai Des Himmelfahrtsfeſtes d wird

der Bundesrath ſeine regelmäßige Wochenſitzung ſchon am
Mittwoch vielleicht ſogar ſchon morgen am Dienstag ab
halten Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung wird die
Beſchlußfaſſung über die Zuckerſteuer Vorlage bilden
über welche die Ausſchüſſe Bericht erſtatten werden Die
Vorlage geht alsdann unverzüglich an den Reichstag ſodaß
ſie vorausſichtlich ſchon am Freitag in den Händen der Mit
glieder ſein wird Die erſte Berathung wird demgemäß ſchon
am Montag oder Dienstag der nächſten Woche ſtattfinden
können nach Beendigung Herren der Entwurf wohl an eine
Kommiſſion überwieſen werden wird Man nimmt an daß zu
dieſem Behuf keine neue Kommiſſion gewählt ſondern die
Ueberweiſung an die Branntweinſteuer Kommiſſion erfolgen
wird da die beiden Vorlagen doch in einem nahen Zuſammen
hange ſtehen und ſehr wohl eine gemeinſame gleichzeitige Be
handlung vertragen ja dieſe gewiſſermaßen erfordern Wenn
die Kommiſſion alsdann ihre Arbeit auch während der Pfingſt
ferien fortſetzt ſo wird das Plenum unmittelbar nach den
ſelben an die zweite Leſung beider Geſetzentwürfe gehen und

wer ſeine Seſſion in der dritten Juniwoche beenden
önnen

Die durch den Rücktritt des Botſchafters in Rom von
Keudell erforderlich gewordenen Veränderungen im diplo
matiſchen Corps ſind jetzt erfolgt Zum Botſchafter in Rom
iſt Graf SolmsSonnenwalde zum Geſandten in Madrid

Prof R Begas beauftragt iſt von dem auch das

Stelle zum Geſandten in Kopenhagen der bisherige Geſandte
in Athen Frhr von den Brincken ernannt worden

Die Kreuz zeitung und die Poſt bringen iets
Ala rmärtikel über eine Angelegenheit der man bisher kaum
irgendwelche Beachtung ſchenkte nämlich über die von dem
er lgen Kriegsminiſter beabſichtigte probe
weiſe Mobilmachung eines Armeecorps Die Kreuz
zeitung ſchreibt

Vie Nachrichten welche uns aus Paris und zwar von gut
unterrichteter Seite zugehen laſſen die Fern rankreichs
in einem ſehr unſicheren Lichte erſcheinen Unter ſolchen
Umſtänden gewinnt die Abſicht der franzöſiſchen Regierung
demnächſt ein Armeecorps mobil zu machen eine Bedeutung
welche Deutſchland im Jntereſſe ſeiner Sicherheft
u Gegenmaßregeln zwingen wird Die Machthaber in
rankreich mögen ſich daher nicht wundern wenn man bei uns in

maßgebenden Kreiſen die eventuelle de auf
Kriegsfuß für ſämmtliche in den Reichslanden ſtehen
den Truppen in Erwägung h ſollte Vielleicht
überlegen ſich die Herren im franzöſiſchen Kriegsminiſterium
die Sache noch einmal gründlich ehe ſie den erſten Schritt zum
Kriege thun

Und in der Poſt heißt es
Die Mobilmachung zweier franzöſiſcher Armeecorps im

Weſten würde uns eine ſehr viel größere Aufmerkſamkeit zur
Pflicht machen als wenn die Grenzcorps ſich auf den Kriegs
uß ſetzten Das Beſtreben der Franzoſen iſt wie es von

ihrem Standpunkt aus auch ſein muß uns zu überraſchen
uns vor dem Aufmarſch unſerer Heere das Reichsland wenig
ſtens vorläufig zu entreißen Die Stimmungen ſind zu ver
änderlich jenſeits der Grenze Eine friedliche Regierung führt
ohne jeden Hintergedanken die Mobiliſirung aus und wenn
dieſelbe fertig iſt tritt eine kriegeriſche Gewalt auf und läßt die
Truppen nicht nachhauſe gehen n marſchiren Würden
wir da nicht gezwungen ſein auch einige und S mehr als
zwei Armeecorps nicht im Oſten ſondern im Centrum mobil
zu machen

Ganz gewiß Es würde dies aber nicht einmal genügen wir
müßten zur rechten Zeit noch alle rigier ger Pferde und
alle Mannſchaften des beurlaubten Standes aus den Reichs
landen einziehen Sind erſt die Franzoſen im Lande dann
ehen uns Pferde ſowohl als Menſchen verloren ein großerTheil der letzteren wird ſogar däs was ſie bei uns gelernt

haben gegen uns verwerthen rMachen die Franzoſen allein die Oſtcorps mobil ſo würden
ſie um 60 70,000 Mann ſchwächer auftreten wenn ein plötz
licher Paroxismus ſie erfaßte Toujours en vedette

Dieſer Artikel iſt der Poſt wie ſie ſagt zugegangen Von
wem ihr aber zugegangen ſagt ſie nicht und das zu
wiſſen wäre doch ſehr wichtig Würde hier ein leichtfertiges
Spiel der Beunruhigung getrieben ſo wäre das mehr als
Frevel

Der Delegirtentag des Centralverbandes deut
ſcher Wollwagren Fabrikanten welcher am Montag
in Pößneck abgehalten wurde und auf welchem über 40 Fabrik
ſtädte und zahlreiche Einzelmitglieder vertreten waren beſchloß
einſtimmig an den zuſtändigen Stellen gegen alle Be
ſtrebungen auf Erhöhung des Wollzolles vorſtellig
zu werden

Denjenigen Jnnungen welche ſich aufgrund des Reichs
geſetzes vom 18 Juli 1881 betreffs Abänderung der Gewerbe
ordnung nicht umgeſtaltet haben wird eine Endfriſt bis 1 Sept
1887 geſtellt falls derartige noch beſtehende Jnnungen bis
dahin die Umgeſtaltung ihrer Satzungen wie es das Geſetz
vorſchreibt nicht bewirkt oder mindeſtens die abgeänderten
Satzungen zuſtändigen Orts zur Genehmigung nicht eingereicht
haben ſo werden ſie gemäß der Geſetzesvorſchrift geſchloſſen
e e ihrem Vermögen wird nach S 94 der Gewerbeordnung
verfahren

Graf Herbert Bismarck iſt am Montag in Dublin an
gekommen

Zwei große Prozeſſe wegen Vergehens gegen das
Sozialiſtengeſetz ſind nach der ſozialiſtiſchen Breslauer
Volksſtimme in Breslau im Gange der eine gegen Kräcker und
Genoſſen ein zweiter gegen eine andere Firma Die Voruünter
ſuchung ſoll bis zum Jahre 1882 zurückgreifen und es ſich um
damals angeblich noch beſtehende geheime Verbindungen Aus
flüge Spaziergänge Verſammlungen Verbreitung des Sozial

der bisherige Geſandte in Kopenhagen Stumm in deſſen

war ja Geßler s Hut aufgepflanzt vor dem ſich zu beugen
Dell unter ſeiner Würde hielt hier an dem Brünnen oder
etwas weiter an dem Thurm an deſſen Wänden ſich Ab

re vom Apfelſchuß dem verwegnen Sprung auf die
Tellsplatte und Geßler s Tod befinden ſoll die Linde geſtanden

ben unter welcher Walther ohne zu zucken dem ſicheren
feile ſeines in Todesangſt kämpfenden Väters entgegenſah

Und an der Stelle wo Tell zielte errichtete 1861 die züricher
Schützengeſellſchaft eine von Siegfried gearbeitete Koloſſal
ſtatue aus Gyps Der Künſtler hat den wirkungsvollen Moment
geſtaltet wo Schil ler ſeinen Helden mit Freimuth und Un
erſchrockenheit ausrufen läßt

Mit dieſem zweiten Pfeil durchſchoß ich Euch
nun ich mein liebes Kind getroffen hätte

Und Eurer wahrlich hätt ich nicht gefehlt
Wir erleben im Geiſte die hochdramatiſche Scene und be

gleiten den gebundenen Tell zu Schiffe von Flüelen aus über
den Vierwaldſtätterſee Vor der Abfahrt werfen wir einen
Blick auf das Schlößchen Rudenz das der Familie jenes alten
Bannerherrn der Schweiz des würdigen Freiherrn et
hauſen gehörte und in ſeinem Namen an den ſeinem Lan
wiedergewonnenen Neffen erinnert Mit Entzücken und einem
Gefühl der Weihe zugleich betreten wir den Dampfer der uns
über die blaugrünen Wellen des unvergleichlich maleriſchen und
ſchönſten aller ſchweizer Seen des Vierwaldſtätterſees denſelben
Weg führen ſoll den Geßler und ſeine Landsknechte dereinſt
mit ihrem gefeſſelten Opfer genommen Am rechten Ufer zieht
ſich die kühn in die Felſen geſprengte Axenſtraße über Brunnen

nach Gerſau und daneben oder darunter läuft in einer faſt
ununterbrochenen Reihe von Tunneln und Felseinſchnitten die

Gotthardbahn Phyramidenförmig ſteigt der Briſtenſtork
empor und vom See ſteil aufſteigend der Gitſchen mit ſeiner

ioſteltartigen Kuppe zwiſchen den beiden Hörnen des UriRoth

demokrat Geldſammlungen Veruntreuung der Druckerei

Bedeutender freilich war das Heldendrama deſſen Eröffnung Sohn der Berge gefangen davon zu führen Da bebt die feige
in dem benachbarten Altorf ſpielt Hier auf dem Marktplatz Knechtesſchaar zitternd klagt der eine dem finſtern Landvogt

ihre Noth und räth zugleich den Tell ſeiner Bande zu ent
ledigen und ihm das Steuerruder onzuvertrauen Noth bricht
Eiſen und bald lenkt der befreite Fährmann kräftig das Schiff
durch Sturm und Wogendrang Da plötzlich hinter den Ein
biegungen und Knickungen der Kalkfelsſchichten der Axenfluh
gerade am Fuße des großen Axen tritt eine Plätte hervor wo
jetzt die Tellskapelle ſteht da hinauf ſchwingt ſich die kühne

Heldengeſtalt AeSchon mit dem einen Fuße betrat er die heilige Erde
Stö t mit dem andern hinaus weit das verzweifelnde Schiff
Nicht aus Stein iſt das Bild noch von Erz nicht An der

Hände
Nur dem ſpiſtigen Blick Freier erſcheinet es klar
Und je wilder der Sturm je höher brauſet die Brandung
Um ſo mächtiger nur hebt ſich die Heldengeſtalt

Wir betreten die maleriſch von Bäumen umrahmte urſprünglich
1388 vom Kanton Uri erbaute und 1880 reſtaürirte Kapelle
und betrachten die auf Tells Thaten bezüglichen Fresken
Alljährlich pilgern oder fahren hier am Sonntag nach Chriſti
Himmelfahrt die Uferbewohner in feſtlich geſchmückten Schiffen
um an der großen Erinnerungsſtätte Gott für die Befreiuung
des Landes zu danken Haben wir dann auf eiher Fuß
wanderung über die en e Axenſtraße noch einmal unſere
Augen an dem romantiſchen uplatz der n geweidet

Stauffacher und Enry an der Halden d i Arnold
Melchthal mit ihren Genoſſen den Bundeseid leiſteten

wir wollen ſein ein einzig Volk von Brüdern

l an e W S aJ ei ſein wie die Väter waren d soELber den Tod als in der Knechtſchaft leben
Der ganze Zauber jener von Schiller ſo herrlich geſchilderten Mondnacht taucht vor uns ar n ehe el

der Stelle wo die drei Männer den heiligen Eid leiſteten zu
ren für ihre Weiber und ihre Kinder zu weihen Blut und
eben der Freiheit des Vaterlandes

ie du dein befr ſtocks erſcheint ein prächtiger G E Wir verſinke iger Gletſcher Wir verſinken inine e n Träumerei und fühlen mit dem angeſichts dieſer großartigen
Doch ſteigt am Schächen nieder Natur ſchmählich gebundenen Tell Da plößlich verfinſtert

Ein Virt in Abenb roth h por unſeren Augen das Firmäinent ein dumifes Rollen
Dann hallt im Felsthal wieder läßt ſich vom Himmel vernehmen es iſt als ob der Föhn
Das Lied von deinem Tode t eines grimmigen Ungethüms herausführe aus vern e sdeſgincht los anf den Tyrannen der es wagte den freien

da rieſeln dreilebendige Quellen aus der Steinwand m

n

Mit dieſen Verſen verherrlicht Uh land den kühnen Sprung

dann zieht es uns hinüber nach dem denkwürdigen Rütli
unterhalb des Seelisberges wo die drei FreiheitsKertphäen

von Uri Schwyz und Unterwalden Walter Fürſt Werner

c c
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S e Je en t 2Sileſta Neue Gerichtsheitung handeln Veſchildigte ſindS Zu en ich s Prozeſſes zehn Perſonen
bekannt hingegen dürfte die Zahl der Zeugen die e
nommen wurden 50 bis 60 überſteigen Ein Stu nt und ein
Knopfmacher befinden ſich ſeit langer Zeit in Haft

ilt das genannte Blatt mit daß anläßlich
Vecheſes über die Herren Bruno Geiſer und Paul Fläſchel tt

i inlich über noch weitere Perſonen die Briefſperren e t Nach der Kölniſchen eitung nahm ein
Unterſuchungsrichter des Reichsgerichts am Freitag im Land

ichtsgebäude zu Elberfeld mehrere HZeugenvernehmungen vor

tordung des Polizeikommiſſars Rumpff in Händene von gegen den verhafteten Anarchiſten
Nebe Anklage wegen Betheiligung an dem Niederwald Attentat
erhoben werden

16 Mai Jn geſtriger Verſammlung vonv Fewer ad hünannern Wirken beſchloſſen den
Rittergutspächter Hrn O Beſeler in Anderbeck natlib als
Kandidaten für die Erſatzwahl eines Landtägsabgeordneten an
ſtelle des verſtorbenen Abg G Sommer aufzuſtellen

A Wilhelmshaven 16 Mai S M Aviſo Falke
Kommandant Kap Lt Geisler welcher zum Schutz der deutſchen
Fiſcherei an der Nordſeeküſte kreuzt hat am Sonnabend wieder
einen engliſchen Fiſcher auf dem deutſchen Gebiete ab
gefaßt Das Fahrzeug mit dem Namen Lady Codiva und
den Buchſtaben H Y verſuchte bei Annäherung des deutſchen
Kriegsdampfers noch Segel beizuſetzen um zu entwiſchen als
jedoch der Falke nachdem zwei auf das Fiſcherboot abgegebene
Schüſſe letzteres noch nicht zur Umkehr bewogen drohte es in
den Grund zu rennen ergab ſich die Beſatzung worauf das Fahr
zeug nach hier bugſirt der Kapitän deſſelben aber wegen ſeiner
Widerſpenſtigkeit auf dem Falke internirt wurde

EStuttgart 16 Mai Der ar fürWürtemberg ſchreibt bezüglich der Rückkehr des Königs
aus Nizza der Extrazug habe behufs Vermeidung des Gotthardkunnels deſſen Paſſirung dem König ſtets beſondere Athemnoth
verurſache den Weg über Marſeille und Genf genommen Der
Winteraufenthalt habe guten Einfluß auf das Befinden des Königs
gehabt doch ſeien die mannichfachen traurigen und aufregenden Er
eigniſſe welche den König im vergangenen Winter betroffen
hätten nicht ohne Rückwirkung auf ſeine Geſundheit geblieben
Wie e der König auch künftig Schonung aufzulegen ge
nöthigt ſei

m

Halle den 17 Mai
Die Stadtverordneten Verſammlung genehmigte

geſtern in gen ther Sitzung die in dem Haushaltplane vor
eſehenen Kanaliſirungen und ſonſtigen baulichen Hertigen die Kanaliſirung der Mansfelderſtraße die

rin raunere am Leip ger Platze und aufdem Jägerplatze den Verkauf von Strafen and am Leipziger

Platze und bewilligte die Mittel zur theilweiſen Befeſtigung
der Wege auf dem Südfriedhofe Die Punkte 3 7 10 bis
13 konnten weil ſie noch nicht genügend vorberathen waren oder
weil die bezüglichen Referenten fehlten noch nicht erledigt werden
Ausführlicherer Bexicht folgt in der 1 Beilage

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen v Wolff zu
Magdeburg iſt für die Dauer ſeines Hauptanits zum ſtändigen
königl FommiKar bei der Land ſchaft der Provinz

ernann

Meteorologiſche Station

16 Mat 9 U ab 17 Mat 7 U mr
Barometer Millimeker 752,8 752,4
ehe ſus 58 v 73el uchtigketMi getr W SW 1Thaupunkt n d K H 8,5

Waſſerwärme der Saale 90 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 Mai 8 U morgens Die Vertheiluug des Luftdruckes war ziemlich
leichmäßig am niedrigſten war er über dem ſüdweſtl Deutſchland von wo er49 noxdwärts auszudehnen ſchien Bei ſchwacher Luftbewegung war das Wetter

über Mitteleuropa vielfach heiter im nördl Theile hatte die Temperatur die
normale überſchritten im ſüdl lag ſie noch bis 69 unter der normalen
Vielfach war Regen gefallen auch Gewitter würden aus dem mittleren Deutſch
land gemeldet Haparanda 747 10 Weſt mäßi p bedeckt Moskau 7
4 13 ſtill al bedeckt Hamburg 765 14 Nordoſt leicht wolkenlos Wien
762 14 ſtill heiter Nizza 763 11 ſtill woltig Paris 763 10 Nordoſt
leicht halb bedeckt

Gerichtsverhandlungen
B C Berlin 16 Mai denen der Hrn v Carſtenn

Lichterfelde mit dem Preußiſchen Militärfiskus ſpielen ſich
nicht nür vor dem Strafrichter ſondern auch vor dem Cibvil
richter ab Der in der Gründerzeit viel genannte frühere viel
ſache Millionär und Rittergutsbeſitzer welcher bekanntlich dem
Militärfiskus ein großes Terrain zur Erbauung der Kadetten
anſtalt in Lichterfelde geſchenkt hatte deſſen Werth auf etwa 1
Millionen geſchätzt wird iſt im Laufe der Jahre nachdem er ver

verſucht hatte von der Militärverwaltung eine nachträgliche
itſchädigung zu erlangen in Folge widriger Umſtände die er

namentlich mit den beim Schenküngsvertrage übernommenen Ver
pflichtungen in Verbindung bringt ganz verarmt und auf An
trag des Kriegsminiſteriums ſogar noch wegen Beleidigung

ch
von Beamten deſſelben unter Anklage geſtellt worden Da

n hat er nun auch durch ſeinen Mandatar Rechts
Inwalt De Goldſchmidt einen großartigen Civil Prozeß gegenden betr Fiskus angeſtrengt welcher gegenwärtig vor dem Lon

gericht ſchwebt und hauptſächlich auf J 11283 Thl I Titel 11 des
Allg Landrechts baſirt iſt Derſelbe lautet Der Geſchenkgeber
kann wenn er in Dürftigkeit gerathen iſt von dem Beſchenkten
6 Prozent von der geſchenkten Summe vder den Werth der ge
chenkten Sache als Kompetenz jährlich fordern Es handelt
ch bei dieſem Prozeß alſo um die Kleinigkeit von ca 100000 Mk

welche dem armen erſt n wer ausgepfändeten Manne
event alljährlich zufallen würden Dem Ausgange dieſes Pro
zeſſes wird in weiten namentlich auch in juriſtiſchen Kreiſen t
um ſo größerem Jntereſſe entgegen als der preußiſche
Fiskus allerdings nicht der militäriſche Theil desſelben
der in der Diätenſrage die von Anderen zu Gunſten der
Diätenſonds reſp der betreffenden Abgeordneten gemachten
Geſchenke ſowie auch die von preußiſchen Unterthanen in aus
wärtigen Lotterien gemachten Gewinne ſo eifrig für
mirte und die geeigneten juriſtiſchen Waffen für ſeine Anſprüche
auch glücklich in dem antiken Arſenal des Allgemeinen Landrechts
entdeckte nunmehr in der ſchmerzlichen Lage iſt erfahren
müſſen daß Andere a auf ſeinen Wegen e ſind und ihn
nun V denſelben Waffen die er entdeckte und als probat befand

angreifen u an m s nahenMagdeburg 16 Mai Wie telegraphiſch gemeldetaben heute die handlungen des See ſes vor

Außerdem ß
des ſchwebenden 9

achſen

rekla

t n haTiſchler Franz Königſtedt aus Magdeburg ler KaLankau aus en aſien de in et
Rübenau Colporteur Herm Fleiſchhauer aus Erxleben Metall
grbeiter Rudolf Speck aus Magdeburg Former Karl Erl aus

neröder aus Güſtrow oſſer Herm Dieck aeagdeburg Töpfer Emil Eererſs aus Whohrbu Maler

Hugo Gärtner aus Magdeburg Arbeiter Auguſt Mollen

alberſtadt Eiſendreher Emil Greie aus Neuſtadt dagdeburg
rbeiter Robert

Neuſtadt Magdeburg Ar ichard Kohlmann aus

Hermann Schmidt aus Oberlinda Stellmächer Georg Grie
mann aus Mammendorf Friedri

Gr Apenburg Schloſſer Wilh Scheibe aus Magdeburg

Frieſe aus Altenplatow Eiſendreher

Partei Dos Geſetz gegen die Beſtrebungen der

remer Klees und der inzwiſchen verſtorbene Schneidermeiſter

Breslau 15 Mai Ein Verfahren wegen Bismarck
r das ſeit beinahe einem Jahre ſchwebte iſt am

12 d M von der Strafkammer zu Beuthen erledigt worden

einige kurze Bemerkungen daran geknüpft Jm Katolik ſtand
daß Fürſt Bismarck geſagt habe er gebe keinen Pfifferling auf
die königliche Proklamation

vielmehr geſagt haben er gebe keinen Pfifferling auf die Berufun

von SachſenMeiningen und Prinz und P

Ottomar Neubern aus Oelsnitz Schloſſer Oskar Nitſchke aus ſeiner Tochter nach
Friedland Tiſchler Georg See aus Königsberg Cigarren I TribühenRennen
arbeiter Moritz Keller aus Noſſen Drechsler Herm Reinhardt davon 1 mit dreifachem Reug Es liefen O German s FW
aus Berlin Zimmermann r er aus Pratqu Eiſendreher et Major Graf Slrperee br

z Mitſchuldige Lieskes in auer aus Wittingen Gelbgießer Jul Berger aus Breslau ſchriftenWie es heißt ſoll die Behörde glauben n nene Karl Schoch aus Könnern Eigarrendändier Paul z an en Oſten
s HWeigelt aus Groß Chirnau Hutmacher Auguſt un aus u Huſ br et Re ief 2 III Charlottenburger

Dedlow aus Magdeburg Arbeiter Karl und Königs Ehrenpreiſe den
Dedlow aus a S Herm Spieß aus Pferdes und 2000eiter R tagdeProponenten Prinz von henzollern Oberſt und Brigadburg Malexgehilfe Eduard Saling aus Väthen L in ander r XVI

e adjutant S eKoch aus Klein Dedeleben Rittm Graf Bismarcks 1 r br H Pfeil 1 Lieut
Fuhnag er Aug Fabian aus Altſalze Tiſchler Aug Schültke r v Fuchs Nordhoff s 10 Huſ

Jagd Rennen

Bismarck ſelbſt verwahrte ſich die r Pferde liefen
Aeußerung in der wiedergegebenen Weiſe gethan zu haäben wollte Rittm v S e e Swibus

Karl vertheilte eigenhändig tie Ehrenpreiſe die t Ken e
benlligt waren an die Reiter der drei n

orte an jeden einzelnen richtend Von iedern der
ichen Familie waren außerdem noch die Erbprinzeſſin Char

r en i Friedrich vonohenzollern au ennbahn anweſend em Armeeh denen h a Se Maj wieder und kehrte mit
in zurück Die Rennen verliefen wie folgt

reis 1000 M 1800 m 4 Unterſchr

t St Flüchtig 2reis 800 M 2600 w O Unter
liefen Major

rhrn v Milkan s
eraHürden Rennen

von 1 mit dreifachem Reug
olſter 1 Rittm

rmee Jagd Rennen Ehrenpreis Sr Maj des Kaiſers
eitern des zweiten und dritten

M dem Sieger 2c 5000 m 32 u
Major und Flügeluz Reußn t 11 Pferde liefendes Kaiſers und Königs

chwbr H Harald 2
ieut v HeydenLinden s 13 Ul br He CliffsBrow 3 Ritta

Schloſſer Aug Dietloff aus Oranienburg Cigarrenmacher Herm meiſter v Schmidt Pauli s 1 Gde Ul F St Ruby 47 Lieut
rie Friedrich Holzapfel aus Hupfeld s 17 Ul W Machell 5 Lieut Witti 14 Art

Limlingerode Die Angeklagten gehören ſämmtlich zur ſözialiſtiſchen br St Cléopätre 6 Lieut v Willich s 3 Gde Ul
ozialdemokratie St Mrs Beaſant fiel

vom 21 Okt 1878 führte zu einer Auflöſung der hier beſtehenden aus der berliſchen Parteiorganiſation an deren Spitze die Angeklagten preis beſtehend in einer ſilbernen Bowle mit ſilberner Statue
u

ſchwbr
Der Sieger Graf H Dohna erhielt

nd des Kaiſers den von demſelben bewilligten Ehren

nd der Jnſchriſt Ehrenpreis S M des deutſchen Kaiſers
Habermann ſtanden Wie es ſcheint traten die beiden letzteren und Königs von Preußen dein e im Charlottenburger
auf Anregung des Bremer mit dieſem wieder zuſammen um die Armee JagdRennen Mai 1887

rtei von neuem zu oxganiſiren Dieſe 3 Perſonen bildeten ein zweiten Wegen Reiter beſtand in einer ſilbernen Fruchtſchale
omite welchem der Name AgitationsComite beigelegt wurde und der 7Das Comite wurde in zehn Bezirke eingetheilt an deren Spitze preiſen wurden zahlt 2110

ſich je ein Vertrauensmann oder Bezirksführer befand W ieexe 580 M

er Ehrenpreis für den

ritte Ehrenpreis in einem ſilbernen Tablett An Geld
dem Sieger demm et n dem m80 M dem ſſechsten Pferde ZehlendorferPreis 1000 M 3000 m nterſ d davon

Lieut der Thumb v Neuburg s
elben dbr St Soprano 2

üuften

mit dreifachem Weit

g 4 14 deſDer Redaeteur Zboret des in Beuthen erſcheinenden Katolſt E Le br D Erofton Idee
hatte in einem Artikel angebliche Aeußerungen des Fürſten Bis ſchen ler et Preis 1000 M 2660 m 7 Unter
marck in der Polendebatte vom 28 Jan 1886 wiedergegeben und Lieut Frhu v Fuchs Rordh offs F W Emir VI Jagd

Rennen der Vierjäh rigen Preis 1500 M 3000 m 8 Unter
Mr Eus dbr St Dorothy 1

Hauptm r NachtMajor v Zanſen Oſten s ſchwbr H idelio 3

auf die königl Proklamation 2c Redacteur Zborek erklärte da
die fragk Aeußerung des Katolik der Germania entnommen
ſei Zur Feſtſtellung dieſer Aeußerung fanden Vernehmungen der

horſt v Eynern v Benda Rickert und Szmula ſtatt

zeugen daß nach ihrer Exinnerung Bismarck daſſelbe oder ähn
liches geſagt haben müſſe weil man in Abgeordnetenkreiſen
darüber ſprach Die Stenographen Göbel Seler und De Stein
brück haben nicht vollſtändig nachgeſchrieben einer hat vollſtändig
naächgeſchrieben und meint das Wort Berufung ſei jedenfalls
vorgekommen Der Gerichtshof nahm die Schuld als erwieſen an
und verurtheilte den Angeklagten zu ſechs Wochen Gefängniß

Provinzial Rachrichten
r Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz eS iſt nur er Angabe de Buene geſtattet r

K Erfurt 16 Mai Die weit und breit bekannte hieſige
etwa zehn Morgen unmffaſſende Gartenanlage Vogelsgarten
hat die Riebeck ſche Brauerei erpachtet Es wird beabſichtigt
einen großen GartenSalon ganz aus Glas und Eiſen zu erbauen
Den hinteren parkähnlichen Gartentheil kaufte die Erfurter Bank
um ihn als Bauſtellen auszunutzen Am Sonnabend wurde
der neue Bahnhof zu Biſchleben dem Verkehr übergeben
Jn Egſtedt beging heute Hr Paſtor Peifer welcher im letzten
Herbſt ſein 50jähriges Amtsjubiläum gefeiert die Goldene
Hochzeit Die Arretur eines ganzen Muſikcorps gehört
immerhin zu den Kurioſitäten Sie wurde hier in der Nacht zum
Sonntag durch den Bezirksnachtwächter auf dem Hofe einer Gaſt
wirthſchaft vorgenommen Etwa zehn junge Leute hielten dort zu
nachtſchlafender Zeit mit Pauke Trommel und Trompeten einen
Umzug ſodaß die Anwohner entſetzt aus den Betten an die Fenſter
ſtürzten Sammt und ſonders wurden die Lärmmacher nebſt
ihren Marterwerkzeugen im Rathhauſe untergebracht Vor
etwa 2 Wochen wurde vom hieſigen Bataillon des 71 Regiments
ein erſt am 1 April d J eingetretener junger Mann aus
Sangerhauſen fahnenflüchtig Vorgeſtern traf von dort aus die
Nachricht hier ein daß er ſich bei ſeinen Eltern aufhalte und
dem nen nach wahuſinnig ſei Geſtern wurde der junge
Mann durch einen Unterofſizier und einen Gefreiten hierher ge
bracht Hier wurde er zunächſt dem Lazareth überwieſen

L Friedeburg a 15 Mai Geſtern wurde ein unweit
der ren Kirche belegenes zum Rittergute gehöriges Grab
Gewölbe erbröchen gefunden Bei näherer Beſichtigung ſtellte
ſich heraus daß die Särge darin zertrümmert waren und uümher
lagen Unzweifelhaft ſind es Diebe geweſen die hier eine reiche
Beute vermuthet haben Leider fehlt bis jetzt jeder Anhalt bezügl

der Perſonen der Einbrecher 2 t
A Merſeburg 16 Mai Ein hieſiger Maurer gerieth dieſer

Tage mit ſeiner Ehefrau in Streit im Verlauf deſſen er ſein
Meſſer zog und der Frau einen tiefen Stich im die linke
Bruſt beibrachte Dieſelbe liegt an der Verletzung ſchwer krank
darnieder Gefahr für das Leben iſt aber glücklicherweiſe nicht
vorhanden

Die Re ierungs Aſſeſſoren Da jur Diederichs und
ſterroht ſind den königl Regierungen zu Merſeburg bezw
rfurt überwieſen et

Altenburg 15 Mai Wie in den Vorjahren ſo veranſtaltet der 4 enden auch in dieſem Jahre vom
22 Mai bis 3 Juni in den Foyers des Hoftheaters eine Ge
mäldeausſtellung Dem Komponiſten der mit ſo großem
Eifer aufgenvmmenen Oper Hertha Franz Türti in
Dresden iſt vom Herzog die Medaille für Kunſt und Wiſſen
ſchaft verliehen worden Geſtern abend wurde ein Dienſt
mädchen das für ſeine Herrſchaft Vitriol geholt hatte von einemSe e ardinerhunde ſo ängerannt daß der Inhalt der
2 e ſich über den Arm und die Kleider des Mädchens ergoß

eſelben fielen ihm ſofort ſtückweiſe vom Leibe auch trug es
erhebliche Brandwunden daävon ſodaß ärztliche Hilfe in Anſpruch
ecengien werten mit

m Anhaltiſchen geriethen die Mitglieder einer Zigeuner
t in h it wobei die Frauen üntereinander hand

en die Meſſer zogen Unterwegs ſoll eine der
erletzten geſtorben ſein n n

er hieſigen Strafkammer begonnen Die kgl Staatsanwaltſchaft

e e e ne en Wo ginn Wanne Pennbahn bei
erhoben I Char e

8

850und 17 gegen nachſtehend benannte Perſonen Anklage gund atte Eigarrenfäbrikant Wilh Klees qus Buckqu
vburg Privat t
Baetge dus Magdeburg Schloſſer Bernh Hager aus Soinmer
7 igarrenmacherichard Nitſ

Kl agdeatmann Jul Bremer ans Mia debürg Arbeiter d nen guten Be

ohann Kräber aus Pfaffendorf Schloſſer zum Durchbruc ad
aus Magdeburg Tiſchler Robert Schulz aus vergeſſen Vor dem
immermann Adolf Schulze aus Friedrichsſelde der

Vermiſchtes
burg a nachmittags 3

Mittag g e ehe tveg tit Gewitter
ein Platzregen mit ere

mmehw auf die Sonne kam wieber
nelb war die ungünſtige Witterung H

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Mansfeldiſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft

indt Auf dem am 16 d in Eisleben abgehaltenen Gewerkentage waren 66 Gewerkenha e rn dige baut Rang t die 38,185 Stimmen Die Verſammlung billigte die vor
haupt v Benda und 9 Eytern wiſſen zur Sache nichts Genaues V en u Witn 5rtei eng vicdegwahe Die bat
Windthorſt beruft ſich auf ſeine Rede Szmula und Rickert be v Wangenheim ſchen Anträge waren zurückgezogen worden

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 17 Mai Preiſe mit Ausſchluß der n für1000 Kilogr netto Weizen ruhig 168 175 Land

weizen bis 180 M Roggen ruhiger 127 131 M Gerſte
flau Preiſe nominell unverändert Futtergerſte 117 bis
130 Landgerſte 140 bis 150 Chevaliergerſte 155
bis 166 M Hafer ruhiger 118 bis 122 M a s

M Raps ohne Angebot Rübſen m M Erbſen
Preiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo grbatt
per 100 Kilo netto 36,50 37,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels per 100 Kilo netto Linſen 20 30 M
Bohnen 13,50 bis 1450 M Kleeſaaten ohne Notitz
Esparſette M Mohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,25
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 8,50 Malzkeime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 M Helkuchen
12,25 Malz 27,00 28,00 Rüböl 42,50 Solaröl
0,825/309 11 11,50 Spiritus 10,000 Liter Proz, feſt
Kartoffel 42,10 Rüben

alle 17 Mai Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 3 bis
4 M Kleeheu 00 bis 50 M Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
18 00 bis 20 00 M eizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Futter

ſtroh 18 00 M

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Ie Unterh 16 Mai 4270 17 Mai 42 90 20wihä e J J oKalbe Oberp 15 Mat 16 Mai 12 00 6066do Unterp e 72 52 2 66 wa 14Weißenfels Oberpegel 72 2 132 2 22do Unterpegel 54 341 80Alsleben Oberpegel 7 87 v 90 00 3do ünterpegel 15 44 1358 60118Artern Brückenpegel s 88 7 98 10Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 14 Mai 10 15 Mai 20 30rag e 42 0 52 10ungbunzlau 17 Sun 9 56 ePardubitz 30 40 351 05Brandei r 36 a un n rMelnick e 10 28 v 40 42 14Leitmeritz 19 26 07Auſſig e x 48 4 SDresden S 8 er 57 0 56 01Torgau 15 Mai 41 54 16 Mai 59 05Wittenberg 2 02 42 04 02Roßlan 81 u 82 01Barby D 12 71 7 42 761 05Magdeburg 32 R 4232Tangermünde 94 v 298 04Wittenberge x 56 55r 2 a 98 41 930 0 SLauenburg a 12 04 12 00 04Veobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen dert Königlichenleeren agszett mach ichen hen Wegen
e

Nach We ren Se e ntersburg 17 Mai Priv Telegr d Saalev eneriligeen an dem Attentat W t er
wurden geſtern hingerichtet Die deutſche Petersb
erinnert an einen Artikel Katkoff s vom 2 Jan
und citirt aus demſelben folgende Stelle Auf dem Kongreßſtand Bismarck ſtets auf unſerer Seite und war oft ruſſiſcher J

als die Ruſſen ſelbſt h rBerlin 17 Mai Priv Telegr der SaaleZig DieBorſig ſche Maſchine Wird in einigen
definitiv geſchloſſen

der Saale Ztg OskarBerlin 17 Mai eBlumenthal macht bekannt daß er in Berlin ein neues
Theater errichten und am 1 Okt 1888 eröffnen werde

Wien 17 Mai See Saale Ztg Jn Freuden
thal OeſterreichiſchSchleſien herrſcht große rung untere er en wegen Lohnerhöhung Es b ruppen
verſtärkungen nach dort geſandt t

nz
n Armee JagdRennen erſchien Se W

aiſer in Begleitung der Frau Großherzogin von Baden u

Wien 17 Mai Priv Telegr d Siege r acht
urgtheaAdolf Wilbrandt s von der Direktion des

ſtätigt ſich
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sticität breite Fussplatte ahsoluten Mangel an Walzfehlern noch mehr zu Ge

Zur Bade u Reiſeſaiſon
halte ich mein auf das Reichhaltigſte ſortirte Lager von

Krimstechern
Narine Touristen u Operngläsern

angelegentlichſt empfohlen

Durch große directe Bezüge ans erſtenFabriken kann ich billigere re ſe ſtellen als

jede hieſige und auswärtige Coneurrenz

Otto Unbekannt

Mechaniker und Optilker
Kleinſchmieden quervor neben der Forelle

de Se 7 e Jernneeeeeeen

WR anzenhoſer
Halle a S Poſtſtraße 9 z

D empfiehlt beſtens ſein reichaſſortirtes Lager vonh Münchengrätzer und Wiener Herren Damen

4 und Rinder AchnhwaarenS moderne und ſonſtige gute Facons
J zu billigſt feſten Preiſen Reparaturen prompt und gut
e

biſgste kisentrager
Neben allen übrigen Baueisen empfehle ich

sofort lieferbare r
Hartwich Disenbahnschienen

235 mm hboch sehr Wenig e und
n mit unrergleichlſen hönerer Bruchfestigkeit als

Träger dabei bedeutend woblfeiler
Die Hartwichschienen eignen sich durch ihre enorme Ela

1

wölbeträgern für ungleich sehwere Belastung als Träger welche nur aus demallergeringsten Eisen bergestellt werden

Otto Reitsech lneenieur Halle a F
Specialfabrik für Eisenbauten

Baueisenlager en gros
Zugjalousien mit Gurt und Ketten
Rollläden von Holz und Stahl
Jalousieläden für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantie
die Jalouſtefabrißk von Wranmg

Halle a/S Krauſenſtraße 10

Park

Feendhennagetnen
Handbetriebleicht im velkee vorzüglich im Schnitt in ſolideſter Tusftcrun g

BRasenkantenstecherzum bequemen und leichten Beſchneiden der e ſerſcchen kann

empfehlen und liefern vom Lager

F Zimmermann Co Halle Saale
Gustav Böſte Oschersleben

Specialfabrik für
Hackmaschinmem Iferdehacken und

Bampfdreschmaschimen
empfiehlt seine patentirtenBölte gehen Pferdehacken

mit den neuesten Verbesserungen zum Ersatz der Handhacke ſür alle Rahen

früchte Rüben Kartoffeln Getreide etc etc als die durchaus bestbewaäbrtestenvielfach prämürten und unter den besten Anerkennungen in Tausenden von Exem
plaren bereits gelieferten Maschinen

Ferner m liefernde combinirte
e PDreschmaschinen

ebenfalls in bestbewährter Construction und stets mit den neuesten Verbesserungen
ausgestattet Sämmtliche Maschinen in immer gleichmässig accurater Ausführung

Braunkohlengribe Gottesſegen

38 Presskohlensteine

bedarf aufgehoben
Züchtern Großbritanniens bezogene Hriginalſaat koſtet 6 Mk
4 Mk Unter e Pfund 3 nicht abgegeben
jedem Auftrage gratis bei

Drnst Lange Nipperwiese Bez Stettin S Gasmwotor

in bekannter guter G n at in ne 5 s das wirkſamſte Mittel

Sonnabends von 10 11 Uhr bin ich in Halle im Hotel

Halle a

J werden werktäglich

aus verkauft
von Vormittags 1 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr

W Für Händler große Partie Poſten
T Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſen

Bekanntmachung

Die aus der Otto Wriäese ſchen
Concursmasse

11 Gr Ulrichſtraße 11
ſtammenden Waaren beſtehend in

Posamentier Knopf Weiss Wäsche
Tricotagen und Wollwaaren

FarnirtelJamenhute

das Neueſte der SommerSaiſon 1887 von den einfachſten bis zu den eleganteſten Kinder und iädehennüte Herren und Knavbenhüte
Blumen VFVedern seidene Bänder und Agraſſen

Tricote aſien
in reiner Wolle ſeidene Mandschuhe Herren u Knaben Wäsche
Damen u Mädehen Wäsche Schürzen u Taschentücher ſo
wie ſämmtliche Strumpfwaaren in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt wie
allbekannt am billigſten

Louts Venchel Obere ein 72
IIoTTDaDöto G

Schmeerstr

Ar I2

à 75 und

e S FEattäglich friſch empfiehlt

mit Zucker eingekocht
empfiehlt billigſt

Pngl RiesenDieſe Futterrüben Fie ertragreichſten aller bisher bekannten bedürfen nach

der Ausſaat keinerlei ver
im Umfange und An 10 ja bis 15 Pfd ſchwer Erſte Ausſaat im April
Mai zweite vonauf ſolche Felder auf denen
Wochen ſind die Rüben ausgewachſen die zuletzt
Dauerhaftigkeit und Wir bis zum hohen Frühjahr behalten zum Winter

Das Pfund Samen größte Sorte von den zuverläſſigſten

lnfang Juni bis in

von Spielwaaren und Wirthſchaftsgegenſtänden
nur noch bis Ende dieſes Monats

Carl Hoffmann

Eimer aetüklenpi Controllſtreifen der Königl Badeverwaltung in Ems halten in I Sch
Sch à 50 9 beſtens empfohlen

Helmbold Comp Leipzigerſtraße 109
Hauptniederlage natürlicher Mineralbrunnen

Kirsch und Himbeer Saft
Otto Thieme

Tür Tand und Attkerwirkhe

mehr

ſchon eine Vorfrucht abgeerntet wurde

s T Friese Bekrönungen Pelmetten eic
S Aquarien künstliche Blumen Wetterfahnen ge Sv gossen und gestanzt hält anf Lager und S Sfertigt nach jeder Zeichnung Smii Kavrsch g

K1 d Zinnn i en Handkofferz p Reiſe Handtaſcheu
S VI Reiſe Amhängetalchen

Reiſe Artikel
Villiger als jede Concurrenz

Abbin Hentze 39 ger 39

Fußbodendielen
auf Wunſch gehobelt und geſpundet

Lehmeergtr

r 12

in allen gangbaren Dimenſionen ſtets
rößere el am La rensel Müller

einſtes Briefpapier mit

oIogramm
in allen Buchſtaben vorräthig

24Vogen 24Couverto0 f
einpfiehlt die

Industrie Halle
Leipzigerſtraße 47 Stadt Berlin

Das meiſte
zahlt ſtets für MiliSie haben ausgewachſen 3 Fuß Geld tär Röcke Mili
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